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Fig. 2. I.ampi d. Ae., Dame als liebe. 

46 Blätter umfassende Collection von Bildnissen von 
Politikern und Diplomaten des 19, Jahrhunderts, den 
Entwurf einer historischen Architektur in Abbildung 
unterschiedener Gemälde des Altertums und fremder 
Völker von Fischer von Erlach, sowie gute Blät¬ 
ter vdn Lucas van Leyden, Adriaen van Ostade, 
Rembrandt, Ridinger, Rowlandson und Schongauer 
finden, ward durch die Beiträge aus der Sammlung 
des 1858 verstorbenen Wiener Theatermalers Mi¬ 
chael Mayr ergänzt, die neben graphischen Blättern 
des 17. bis 19. Jahrhunderts in verschiedener Tech¬ 
nik eine ümamenfstichsammlung, seltene Stahlstich¬ 
werke und etwa 100 Blätter, vorwiegend des 18. 
Jahrhunderts mit Darstellungen von Theaterdekora¬ 
tionen und Szenen von Burnacini, Galli Bibiena und 
anderen Künstlern enthält. 

Porzellan,. Fayencen, Glas und Glas- 
gemälde umfaßt die nächste Abteilung. Aus der 
Fülle greifen wir heraus: zwei Meißener Vergiß¬ 
meinnichtvasen mit bunten Bildnismedaillons nach 
Rokokofassungen der Louis Philipp-Zeit, eine Renais¬ 
sancekachel, Salzburg, 16. J., Arbeit des Meisters 
P. W. sowie eine Rundscheibe, darstellend den Evan¬ 
gelisten Johannes, westdeutsch oder Burgund um 

Fig. 3. Winterhalter, Dame mit rotem Kopftuch und Schleier. 

1390, Kunstmobiliar, unter dem wir eine fran¬ 
zösische Kamingarnitur aus vergoldeter Bronze im 
Stile Louis XVI.. einen Prunkkabinettschrank mit 
bunten Steinmosaikfeldern im Stile des 17. Jh., so¬ 
wie einen Spieltisch aus dem [8. Jahrhundert erwäh¬ 
nen, leitet zu den Gemälden neuerer Meist er 
über, von denen wir besonders auf die prachtvolle 
Arbeit von Amerling (Bildnis des Malers Raf¬ 
falt im Kostüm des 17. Jh.), eine auf 6000 Sch. ge¬ 
schätzte „Pieta“ von Puivis de Chavanne, ein alle¬ 
gorisches Bildnis einer Dame als Hebe von Job. Bäpt. 
Lampi dem Aelteren (Fig. 2), Brustbild einer Dame 
mit rotem Kopftuch und weißem Schleier von Wim 
terh alter (Fig. 3), aufmerksam machen. Unter 
den Aquarellen, Miniaturen und Hand- 
Zeichnungen, die sich anschließen, sind Werke 
von Rudolf von Alt (Bucht von Neapel mit dem 
Vesuv im Hintergründe), Kriehuber (Admiral Te- 

! getthoff), Ad. v. Menzel, (Skizzenblatt mit zwei 
j Kopfstudien) und Romako (Boot mit Frau und 
i drei Männer), für die sich jedes Lob wohl erübrigt. 

Den Abschluß der dreitägigen Versteigerung bil¬ 
den Arbeiten in Silber, Kupfer und Bronze sowie 

i ägyptische Ausgrabungen. 

Verschiedener deutscher Kunstbesit}. 
Bei der Versteigerung von Kunstbesitz aus ver 

schiedenen deutschen Sammlungen durch Hans W 
Lange in Berlin (siehe Nr. 2 der ,,Internationaler 
Sammlerzeitung“) wurden weiters folgende Preise (ii 
R. M.) erzielt: 
279a Gotischer Schrank, Westfalen, 15.—16. J. 72' 
280 hin Paar Louis XVI. Sessel, Deutschland, um 1780 281 
281 Halbhoher Pfeilerschrank, Süddeutschland, 17. [. 40 
282 Zweiteiliger Aufsatzschrank, Frankreich, 2. Ii. 16. J. 60 
283 Englisches Sofa, um 1800 ' 15 

284 Große Kommode, Deutschland um 1770 
286 Acht Stühle aus Mahagoni, Norddeutschland, Ende 

18. Jahrhundert 
289 Kommodetischchen, Frankreich, 18. J. 
290 Schranktischchen, Frankreich um 1780 
291 Ovaler Tisch, Mahagoni, Deutschland, Ende 18. J. 
294 Vier Armlehnsessel, Deutschland, 1. H. 18. J. 
295 Runder Mahagonitisch, Deutschland um 1790 
297 Armlehnsessel, Italien, 17. J. 
300 Kredenz aus grau-weißem Marmor, Frankreich 

2. H. 18 .J. 
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